
Montag den Z K. Mai R857.

2- 249. 5 (3) »cl Nr. 7234.

O f f e r t - A u s s c h r e i b u n g .

Für die Amtsdienerschaft der k. k. Landes-
regierung, der Staattzbuchhaltung, der Landcs-
daudirektion und der Polizei-Direktion in Lai-
"ach, soll nachstehende Amtskleidung im Offert-
wege angeschafft werden:

. . F ü r den P o r t i e r :
b) ein Utberrock von hechtgrauem Tuche mit

gelben metallenen Adlerknöpfen und mit
, Geidenborten;
"^ eine Klappen-Weste von hechtgrauem Tuche

mtt Weidenborten;
" " langes Beinkleid von mohrengrauem
"uche, an den Seiten mit schmalen Leisten

^ und glide« Seidenborten besetzt;
> ^n Bandelier von schwarzem Tuche mit
. ^idenborten;

N " " ^ " " ^' ^ l ' ^« v ° " gelber Seide;
) e:n Btockband von gelber Seide, und

s^em golobortirter Stulphut.
6 ü r f ü n f K a n z l e i d i e n e r , und zwar

f ü r J e d e n :
2) ein Klappen-Frack von mohrengrauem Tuche

mit gelben, metallenen Adlerknöpfen;
«) eine Weste von mohrengraucm Tuche mit

kleinen gelben, metallenen Adlerknöpfcn;
e) ein langes Beinkleid von mohrengrauem Tuche.

F ü r den K a n z l e i d i e n e r der k. k.
S t a a t s b u c h h a l t u n g :

») ein Klappen-Frack von mohrengrauem Tuche
mit gelben, metallenen Adlerknöpfen;

u) eine Weste von mohrengrauem Tuche mit
kleinen gelben, metallenen Adlerknöpfen;

< ^ langes Beinkleid von mohrengrauem Tuche,
« ü t den K a n z l e i d i e n e r der k. k.

„>, , L a n d e s b a u d i r e k t i o n :
^n Ueberrock von mohrengraucm Tuche mit

^.6klben, metallenen Adlerknöpfen;
^ e>n Klappen.Frack von mohrengrauem Tuche
> wit gelben, metallenen Adlerknöpfen;
^ °>"e Weste von mohrengraucm Tuche mit

^ "einen gelben, metallenen Adlcrknöpftn;
^ k'n langes Beinkleid von mohrengraucm Tuche,

"b l ich f ü r den K a n z l e i d i e n e r der
^ . k.k. P o l i z e i - D i r e k t i o n :
> cm Klappen-Frack von mohrengrauem Tuche

^ n t̂t gelben, metallenen Adlerknöpfen;
< / l""ges Beinkleid von mohrengrauem
-l-uche und

^ " " grüner Zwilchkittel,
dunaöss^'^.^ ""d Muster der einzelnen Klei.
der k P st ' " " ^ ' ^" ' Hifsiämter-Direktion

- ' Landesregierung eingesehen werden.
G. ""erungslustige wollen ihre auf ,5 kr.
ten zw geschriebene und mit beige siegel-
s " Austern der zu liefern beabsichtctcn Tuch-
Vlis^"^.^^6ten Offerte, gehörig gefertigt, bis
z " i w o « h ^ zg ^ ^ ^ ^ ^ 5 7 um , 2 Uhr

^ank ^ ^" ' Hilfsämter-Dircktion der k. k,
y^^ ^rcgierung übergeben, und es wird nur
N^"emerkt, daß nur gute, mit den offerirten
»om " genau übereinstimmende Ware ange-
l t " ' und daß kein Nachtrags-Offert be-

^''chtigt werden wird.
^- k. Landesregierungs-Hilftzämtcr-Dircktion

^ ^ ^ Laibach am 4. Mai »857.

^ « - « (F) Nr. 8265, «ä «<""/^<.

^ K o n k u r s . A u s s c h r e i b u n g ,
gen .^c»^ " " ^gramer Komitatsgcbebiete gele-
"nes m ^ ° " ^ S l i i b i c a ist die Bestellung
sei» „ "bearzteß, welcher jedoch Medizinä-Doklor

^uß, nothwendig geworden,
IakrV ^ " " > ^ dieses Badearztes bestehen in dem
l'ner 3?^^^° " ° " Dreihxndcrt Gulden <Z. M. ,
G«n ^"ralwohnung und der Benützung eines

Demselben werden akcr nebst dem bei entspre-
chender Qualifikation noch andere Erleichterungen
gewährt werden.

Zur Besetzung dieser Stelle wird daher der
Konkurs mit der Bewerbungsfrist b,S 2«, Mai
»857ausgeschrieben, und alle jene Medizinä» Dok-
toren , welche diese Btelle zu erlangen wünschen,
aufgefordert, ihre dicßfälligen gehörig instruirten
Kompetenzgesuche bis zu dem obigen Termine
unmittelbar anher gelangen zu lassen.

Von der k. k. kroat. slav. Slatthaltere!.
Agram am 24. April l857.

äT^löl. » (2) Nr. 865U.
K o n k u r s ' K u n d m a c h u n g .

Bei den k. k. Verzehrungßsteuer ° Linienämtern
in der Provmzial»Hauptstadt Graz ist eine kon»
trollircüde Amtsschreibersstelle mit dem Jahres»
gehalte von 3W si. und einer Naturalwohnung
oder in deren Ermanglung mit dem Quartier»
zinspauschale von jährlichtn 50 fl. und der Hjer»
pflichtung zum Erläge einer Dienstkaution im
Gehaltibetrage in Erledigung gekommen.

Wegen Wiederbesetzung dieser Dienststelle wird
hiemit der Konkurstermin bis incl,!l>ive letzten
Mai l857 eröffnet.

Die Bewerber haben ihre bezüglichen, gehö-
rig dokumcntiittn Gesuche bei der k. k Finanz»
Äeznltz. Direktion i» Graz längstens bis letzten
Mai l857 im vorgeschriebenen Wege einzubringen,
und sich hierin unter Angabe deS Alters, Standes
und Religionsbekenntnisses, über das sittliche und
politische Wohloerhalten, über die bisherige Dienst»
leistung, über die im Vefäll<n<, Manipulations',
Kassa» und Verrechnungswesen erivolbenen Kennt'
niffe, und über die Fähigkeit zum Erläge der
vorgeschriebenen Haution auszuweisen und hiebci
anzugeben, ob und in welchem Grade sie mit
Fmanzdeamten des hieronigen Nerwaltungsge>
bietes verwandt oder verschwägert sind.

Von der k. k. steir. illyr. tüstenl. Finanz,
LandeS- Direktion.

Graj am 3U. April 1857. ^ ^ ^

Z. 245. » ( y Nr. 443! .
K u n d m a c h u n g

über die Lieferung des im Jahre l857 für die
südliche k, k. Staatseisenbahn von Wien bis

Laibach erforderlichen Oberbauschottcrs.
Für die südliche k, k, Staatscisenbahn

von Wien bis Laibach werden im Laufe des
Jahres »857 zur Erhaltung des Oberbaues,
so wie der Zufahrtsstraßen zu den Bahnhöfen
in dem Bereiche:
der k. k. Ingenieur-Sektion

Neustadt . . . . . 627 Kub. Klft.
der k. k. Ingenieur-Sektion

Mürzzuschlag . . . . I I 958 » »
der k. k. Ingenieur-Sektion

Brück 6UU » »
der k. k. Ingenieur-Sektion

Graz 333 , . »
der k. k. Ingenieur-Sektion

Marburg I I 365 „ »
der k. k, Ingenieur-Sektion

Cilli 27« » »

Zusammen . . 4 l«23Kub Klft.
Schotter erfordert.

Die Erzeugung dieses Schotters hat an
den von der k. k. Betriebs-Dircktion bestimm-
ten Plätzen längs der Bahn zu geschehe».

Die Liefcrungs-Bestimmungen, so wie die
Ausweise über die Gewinnungs. und Ablage-
rungsplätze des Schotters können für die Gc>-
sammtstrccke im technischen Inspcktorate der gc.
fertigten Betriebs-Direktion in Wien, so wie
bei den obgenannten Ingenieur-Sektionen in
den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Die Hintangabc der Lieferung geschieht
auf Grundlage von schriftlichen Offerten an

denjenigen Unternehmer, welcher im Vergleiche
zu den ausgemittelten Einheitspreisen die nie-
drigsten Preise anspricht.

Die Offerte sind in vorschriftsmäßiger
Weise auf einem Stempelbogen von 15 kr.
auszufertigen, und darin nicht nur die Strecken,
für welche die Lieferung übernommen werden
will, sondern auch die angesprochenen Einheits-
preise deutlich, und letztere mit Ziffern und
Buchstaben geschrieben, anzugeben, wobei noch
bemerkt wird, daß die Offerte entweder bei den
Ingenieur-Sektionen, oder bei der Betriebs-
Direktion in Wien überreicht werden können.

Die weiteren Bestimmungen sind aus den
Lieferungsbedingniffen zu entnehmen, an welche
sich bei der Vorlage der Offerte zu halten ist.

I n dem Offert muß ein fünfperzentiges,
der offerirten Menge entsprechendes Vadium
beigelegt, so wie auch die ausdrückliche Be-
merkung beigefügt werden, daß die Licferungs-
Bedingniffe eingesehen und wohl verstanden
wurden.

Unvollständige oder undeutliche Anträge
werden nicht berücksichtiget, und es wird be-
stimmt, daß die Offerte längstens bis 18. M a i
l857 Mittags 12 Uhr, entweder bei den I n .
genieur' Sektionen, oder bei der gefertigten
Direktion im Vorstandö-Bureau einzureichen sind.

Von der k, k. Betriebs-Direktion der süd-
lichen Staats - Eisenbahn.

Wien am 8. April ,857. ^

Z. 255. » (2) " ^ N r 7 ^ 3 2 5 .
K u n d m a c h u n g .

Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß
gebracht, daß die zwischen Karlsdorf und Graz
neu errichtete Station Puntigam, mit hoher
Genehmigung vom 27. April l. I . , Nr. ^ V « , . . ,
am 16. Mai »85? für den Personen-, Eilgut-
uno Frachten - Verkehr eröffnet werden wird.

Die Berechnung der Gebühren, rü'ckfichtlich
des Verkehrs mit dieser Station, erfolgt nach
dem bestehenden Tarifsausmaße mit '/, Meile
von Graz bis Puntigam und mit einer Meile
von Puntigam bis Karlsdorf.

Von der k, k. Betriebs-Direktion der süd-
lichen Staats - Eisenbnhn.

Wien am 4. Ma i 1857.

Z. 771. ( l ) Nr. 2N6l,
E d i k t

zur E i n b e r u f u n g der B e i lassenschafts-
G l ä u b i g e r .

Von dem k. t, Landesgerichte in Laibach wer-
den Diejenigen, welche als Gläubiger an die
Veilassenschaft deß am 10. März »85? verstor,
benen Matthäus Kraschovitz eine Forderung zu
stellen haben, aufgefordert, bei diesem Gerichte
zur Anmeldung und Darthuung ihrer Ansprüche
den 22. Juni l. I . Vormittags um 9 Uhr
vor diesem Gerichte zu erscheinen, oder biä dahin
ihr Gesuch schriftlich zu überreichen, widrigens
denselben an die Verlassenschaft, wenn sie durch
Bezahlung der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, kei» weiterer Anspruch zustande, als
insoferne ihne» ein Pfandrecht gebührt.

Laibach am 2. Mai »857.

Z^?72. ( l ) N>. 2156.
E d i l t.

Nachdem auch zu der zweiten, in der Ereku»
tionssache deß Herrn Michael Pregl, wider Blas
Rapv« mit dem dieß gerichtlichen Edikte vom 3.
Februar l. I . , Z, 586, angeordneten Feilbic-
tungz-Tagsahung kein Kauflustiger erschienen ist,
so wird in Gcrnäßheit des obigen Eo,tceö am
25. Mai l. I . zur dritten und letzten Fcildie-
tung der, dem Exekuten gehörigen, hinter Waitsch
liegenden Wiese geschritten werden.

Vom t. k. Landesgerichte Laibach den 2.
Mai 1857.
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Z. 736, ( ! ) Nr. 848.
E d i k t ,

Von dem k, k. Bezirksamte Krainburg, als
Gericht, wird dem Markus Iagoditz und seinen gleich
falls unbekannten Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Kasper Schieber von Sidrasch, wider
dieselben die Klage auf Ersitzung der im Grund-
buche des Gutes Lustthal «uli Urb. Nr. 7 vorkom-
menden Ueberlandswiese Snoschet, »ul» nr3«8. 2,
Mälz l, I , , Z, 848, Hieramts eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tagsatzung auf
den 4. August d. I . Früh 9 Uhr mit dem Anhange
des §, 29 a, G. O. angeordnet, und den Geklagt
ten wegen ihres unbekannte» Aufenthaltes Hr. Ferdi-
nand Mlafer von Krainburg als (!ui'2tni'26 actum
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstän-
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er-
scheinen oder sich einen andern Sachwalter zu be-
stellen und anher namhaft zu machen haben, widri-
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
«erhandelt werden wird.

K. k, Bezirksamt Krainburg, als Gericht, am
5, März 1857.

3. 739. ( l ) Nr. l4?2,
E d i k t .

Von dem k k. Bezirksamte Reifniz, als Gc-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Valentin Schilz
von Iurjovitz, gegen Mathias Benzhina'sche Erben
von Traunik, wegen schuldigen 146 fi. E M , c. 5. c,,
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem
Letzter» gehörigen, im Grundbuche der vormaligen
Herrschaft Rcifniz «uli Urd. Fol. 1298, im gericht-
lich erhobenen Schätzungswerthe von 2030 st. CM. ,
gewi'lliget u»d zur Vornahme derselben die Feilbie.
lungstagsatzung auf den l l . Mai , auf den 8, Juni
und auf den >3. J u l i , jedesmal Vormittags um
<0Uhr im Orte Traunik mit dem Anhange bestimm!
worden, daß die feilzubietende Realität nur bei der letz-
ten Feilbictung auch unier dem Schätzungswerthe
an den Meistbietenden hintangegeben werde.

Das GchätzungsprotokoU, der Grundbuchsex-
trakt und die Lizitationsbedingnissc können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden einge-
sehen werden,

K. k. Bezirksamt Reifniz, als Gericht, am 3.
April l857.

Z. 746, ( ! ) Nr. 3734,
E d i k t .

Von dem gefertigten k, ?. Bezirksamte Weixel-
bürg, als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei von dicsem Gerichte über das Ansuchen
des Anton Kollcn< von S t . Vei t , gegen Anto»
Skoda von Pollitz, wegen aus dem Vergleiche vom
30. August ls55 schuldigen 36 st. 14 tr. L, M .
<v «, c , in die exekutive öffentliche Versteigerung der,
dem Letztern gehörigen, im Grundbuchc der Pfarr-
gült Gutenfcld suli Rcktf. N l . 45 vorkommenden
Realität in Pollitz, im gerichtlich erhobenen Schät°
zungswerlhe von 876 fl, 40 tr. E M , gewiiligct und
zur Vornahme derselben vor licscm Gerichte die
Feübietungstagsatzungen auf den 8, Jun i , auf den
9. Ju l i und a»! den ,0. August l. I , , jedesmal Vor-
mittags um >0 Uhr mit dem Anhange bestimmt
worden, daß diese Realität bei allenfalls nicht ei'
ziettem oder überbotencn Schätzungsweithe auch un-
ter demselben an den Meistbictendln hintangegcbe»
werde.

Bas Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsex.
trakt und die Lizitalionsdedingniffe können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn ein-
gesehen werden.

K, k. Bezirksamt Weixelburg in Sitt ich, als
Gericht, am 22. Dezember ,856,

Z. 747. (<) Nr. 3733.
E d i k t ,

Von dem gefertigten k. k. Bczirksamte als
Gericht, wird hiermit bekannt gemacht:

Es sci von dicsem Gerichte über das Ansuchen
des Johann Glavizh von Mallcdulle gegen Franz
Kovazhizh uon Pustjauor, wegen aus dem Urtheile
v°m 25. August «856 schuldigen 50 ft, E M . c. 5. c.,
>n die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem
Letztein gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Sittich des Themmitzamtcs «uli Urd. Nr. 180 vor
kommenden Realität in Pustjavor Konsk, Nr. 6,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe von 2050 fl.
C. M., gcwilliget und zur Vornahme derselben vor
diesem Gerichte die Feilbictungs - Tagsatzungen aus
den 4. Juni, auf den 6, Jul i und auf den 6. Au-
gust I8Z7, jedesmal Vormittags um lO Uhr mit
dem Anhange bestimmt woidln, daß diese Realität
nur bei der letzten Flilbietung bei allenfalls mcht erziel-
tem oder überbotenen Schätzungswerlhe auch unter
demselben an den Meistbietenden hintangcgeben
werde.

Die Lizitationsdedingniffe, das Schätzungspro.-
iokoll und der Grundbuchscxtrakt cömien bei die.

sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Weirelburg in Sit t ich, als
Gericht, am 22. Dezember »856,

Z, 740. ( ! ) Nr. 503.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Senoselsch, als Ge>
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Zs sei über das Ansuchen des Johann Zigalle
von Sadlog, durch Herrn Dr. Spazapan von Wip-
pach, gegen Gregor Witlesch von Niederdorf, wegen
aus dem Vergleiche vom 2. März !855, Nr, 1038,
schuldigen 8! fi, 15 tr. C, M . c, 8. o> in die exe»
kulive öffentliche Versteigerung der, dem Letztern
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft Senosetsch
8,il) Urb, Nr. 2!7^9'/zl vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schatzungswerthe von 890 f l .
E M . , gewilliget und zur Vornahme derselben die
drei Feilbielungstagsatzungen auf den 30. Mai , aus
den 2. Juli und auf den !. August 185?, jedesmal
Vormittags von 9—12 Uhr hicramts mit dem An-
hange bestimmt worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbielung auch unter dem Schat-
zungswerthe an den Meistbietenden hintangegeben
werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsex-
trakt und die Lizilalionsoedingnifft können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k, Bezirksamt Senosetsch , als Gerichl, am
!8. Februar 1857.

3. 750. ( l ) Nr. 520.
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirksamte Senosetsch, als Ge.
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sci über das Ansuchen des Herrn Mathäus
Premrou von Groß > Ubelsku , gegen Barlholmä
Pojchar von Bukuje, wegen schuldigen 513 st, 50 kr.
E. M . 0. 8, c, , in die exekutive öffentliche Verstei-
gcrung der, dem Letzter,, gehörigen, im Grundbuchc
der Herrschaft Luegg 8»!) Urb. Nr. 83 vorkommen-
den Realität, im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
werthe von 4522 fl, E, M . , gewilliget und zur
Vornahme derselben die drei Feilbietungslagsatzungen
auf den 6, Jun i , auf den 9. Jul i und aus den 8,
August ,857, jedesmal Vormittags von 9—!2 Uhr
hieiamls mit dem Anhange bestimmt worden, daß ti«
feilzubietende Realität nur bei der lctzttn Feilbietung
auch unter dem Schätzu„gswerthe an de» Meistbie-
tenden hintangcgeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundblichsex-
ttakt und die Lizitalionsbedingniffe können bei diesem
Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstunden einge-
sehen werden.

K. k. Bezirksamt S.nosetsch,, als Gericht, am
20, Februar 1857.

Z, 751. ( l ) Nr. I l2>,
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte Senosctsch, als Gericht,
wird hiemit allgemein kund gemacht:

Es sei die mit Bescheid ddo. 23. August 1856,
Z. 4216, auf dcn 21. März 1857 angeordnet ge-
wesene exekutive Zeilbietung der, dem Jakob Tominz
von Strane gehörigen, im Grundduche der Wilticher
Karstergült 8,il) Nett. Nr. 21 vorkommenden, auf
32?« fi. geschätzten '/g Hübe. wegen dcm Herrn Dr.
Supanzhizh zu Laibacy, als Vormund der minjd.
Josef Martinz'schen Kinder zustehenden Forderung
pr. 1000 fl. <:. 8 0., von Amtswegen aus den 27.
Juni >8»7 von It» bis 12 Uhr Vormittags bei diesem
Gciichte mit dem Beisatz? übertragen worden, baß
die oberwähnte Realität bei dieser dritten Feilbietungs-
tagsatzung auch unter dem Schätzungswerthe hint
angegeben werden wird, und daß der Grundbuchs-
extrakt das Schätzungsprototoll und die Lizitations'
bedmgnisse Hieramts eingesehen werden können.

K. k. Bezirksamt Senosetsch, als Gericht, am
30. April 1857,

3. 752. ( ! ) Nr7^!28?.
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirlsinnte Wippach,, als
Gericht, wird der Margareth Prcgl, dem Franz und
Michael Ferjanzhizh, Kalh.nma Pregl geb, Nußdor-
scr, dem Johann Repizh und Erben, der Iosefa
Mosche, unbekannten Aufenthaltes, und deren ebenfalls
unbekannten Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Anton Prcgcl,von Sturia Haus Nr,
, 0 1 , wider dieselben dic Klage au, Löschung der in
llelnt« haftenden und verjährte» Tobularsatze, «u!i
j)>'«68. 26, März 1857, Z. ,285, Hieramts einge-
bracht, worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den 20, Jul i 1857 früh 9 Uhr mit
dem Anhange dcs §. 29 a, G, O. angeordnet, und
den Geklagten wegen ihres unbekannten Aulenthal-
tes Johann Semizh ««my,', von Tturia Nr. 37, als
l)ur»wr »cl »clnm aus ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wurde. .. ,

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstand!-
get, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er-

scheinen, oder sich einen ander» Sachwalter zu be»
stellen und anher namhaft zu machen haben, widri»
gens diese Rechtssache mit dcm aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am
26. März 1857.

Z. 757. (!) Nr. 835.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Gurkscld, als G«>
richt, wird hiemit bekannt gcmocht:

Es sei über das Ansuchen des Anton Julius
Narbo von Gurkfeld, gegen Anton und Agnes
Nanizh von Hruschkouz, wegen schuldigen 45 fl.
E. M . <:. «. c,, in die exekutive öffentliche Versteh
geiung der, dem Letztern gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Landstraß »uli Berg - Nr. 465 vor>
kommenden Realität, im gerichtlich erhobenen Schäl»
zungtzwerthe von 50 fi, E, M . gewilliget und zur
Vornahme derselben die Feilbietungt - Tagsatzungen
auf den 25, Juni , auf den 27. Ju l i und auf den
27, August l. I , , jedesmal Vormittags um 0
Uhr in der Gcrichtskanzlei mit dcm Anhange be>
stimmt worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fcilbietung auch unter deM
Schätzungswerthe an den Meistbietenden Hintange-'
geben werde.

Die LizitationZbedingniffe, das Schätzungspro»
tokoll und der Grundbuchsextrakt können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstundcn eingese-
hen werden.

K, t, Bezirksamt Gurkfeld, als Gericht, am
l». April !857.

Z. 759. ( I ) Nr. 792-
E d i k t .

I m Nachhange zu dem dießseiligen Edikte vom
5. d. M . , Z ! 2 l , wird bekannt gemacht, daß, nach'
dem zur ersten Feilbietung der, dem Johann P" '
pesch gehörigen im Herrschast Savensteiner Grund»
buche 8,ib Urb/ Nr. 47^73 verzeichneten, in Sonnen-
berg gelegenen Kaischenrealtäi, im gerichtlich «ho-
denen Schätzungswerthe von 142 fl, lein Kaust«-
stiger erschienen ist, am 23. Mai d. I . zur zweiten
Fcildietung geschritten wird.

K. k. Bezirksamt Nassenfuß am 24. Apl ' l l857.

Z, 760. (!) Nr, 1764'
E d i k t .

Vom . kk. Bczirksamte Gollschee, als Gericht,
wird httmit kund gemacht:

Es sci dem Johann Schneider von Winkel,
als Tabulargläudiger gegen Andreas Eppich, von
Klelsch Nr. ,6, als Ersicher, wegen 30 si. o-» / ' ' '
ob nicht erfüllten Lizitationsbcdingungcn, die Rel>z>"
tation der im Grundbuche der Herrschast Gottschee
'l'nm, I X , Fol. >27! vorkommenden '/, Hübe >n
Winkel Haus Nr, 5 bewilliget, und zu deren Vol>
nahm? die Tagsatzung auf den 5 Juni d. I , Vor--
mittags um l l Uhr im Amtssitze mit dem Anhangt
angeordnet worden, daß solche um den bei der Liz>°
talion am 22, August 1855 erzielten Mcistbot Pl>
710 fl. ausgerufen, aber auch unter demselben hint'
angegeben wird.

Dessen werdm die Kauflustigen mit dem vec>
ständige!, daß jeder Lizitant 10°^ des Schätzungs'
werthes als Vidium zu erlegen haben wird, und
daß das Echätzungsprotokoll, die Lizitationsbedin'
gungen und der Grundbuchsextrakt hicramts cingk'
sehen werden können.

K. k. Bezirksamt Goltschee, als Gericht, a>"
!6. April 1857.

Z. 770. ( l ) Nr. 1824'
E d i k t .

Weil zu der mit Edikt vom » I . März l ^ '
Erh Nr. 1339, auf den 25, April 1857 bestimmte"
ersten exekutiven Feilbietung der Mathias Greg?''
rilsch'schm Realilät zu Podklanz Konsk, Nr. 4 ke»'
Kauflustiger erschienen ist, so h»t .s bei der zweitt»^
auf den 25. Mai angeordneten Fcilbietungstag!^
zung sein Verbleiben.

K. k. Bezirksamt Rcisnlz, als Gmcht, aM 2^'
April «857.

3. 776. Nr. 234».
E d i k t .

3>,m dießä-mllichcn Edikte »<> !4. Dez«« ^
!856, 3. 667tl. wird bekannt gemacht, daß b" .
den !4. Mai l. I . angeordnete dritte Fel""etunu
tagsatzung, betreffend den exekutiven Verkauf oe ^
Stob liegenden, im Grundbuche der D- -"' „.
Komme„da Laibach 8,,!, Urb. Nr. 302 v°' l°N' ' ,̂,
den Realität auf den 5 Juni l, I , u'b«r " "> " .
des Exekutionsjührers Herr Dr. Karl v. Würz
mit dem vorigen Anhange übertragen wird- ^

K, t. Bezirksamt S le in , als Ger,cht,
Mai ,857,


